
 

 

 

Zweitägiger EPP2-Kurs mit Prüfung 

 
 

Veranstalter: 

Landeskanuverband Berlin 

 

Zeit: 

von Samstag, 12. Juli 2025, 9 h 

bis Sonntag, 13. Juli 2025, 17 h 

 

Ort: 

Kanuclub Zugvogel, Bootshausweg 4, 13599 Berlin 

 

Kursleitung: 

Uwe Schäfer 

 

Inhalt: 

Technik- und Sicherheitstraining EPP2-Richtlinien mit Fokus auf Großgewässer. 

 

Programm: 

• Samstag, 12. Juli 2025, 9 - 17 h: Paddeltechnik und Ausrüstung 

• Sonntag, 13. Juli 2025, 9 – 17 h: Rettungs- und Schlepptechnik 

Die EPP2-Zertifizierung erfolgt nach erfolgreicher Teilnahme an allen Kursteilen. 

 

Voraussetzungen: 

Gesundheit, Grundkenntnisse der Paddeltechnik, Unterwasserausstieg (EPP1-Niveau). 

 

Ausstattung: 

• Kälteschutzkleidung (Trocken- oder Neoprenanzug), Schwimmweste, Spritzdecke: es 

wird für alle nass! 

• unsinkbares See- oder Touringkajak mit Toggels und Rundumleinen 

• Wer hat, bringt Schleppleine, Lenzpumpe und Nasenklammer mit. 

• Details s. EPP2-Prüfungsbogen 

 

Unterkunft: 

• Unterkunft auf dem Vereinsgelände möglich  

• Boote können über Nacht auf dem Gelände gelagert werden. 

• Die Veranstaltung findet zusammen mit dem Freizeitsport-Wochenende des LKV 

Berlin und des Kanuclubs Zugvogel statt. 

 

Kontakt: 

Uwe Schäfer: schaefer@kanu.berlin 
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https://www.kanu.de/_ws/mediabase/_ts_1619430021000/downloads/freizeit/EPP%20Deutschland/5_EPP-Voraussetzungen_Stufe_2.pdf
schaefer@kanu.berlin


2 

 

Anmeldung: 

über den Link zum Freizeitsport-Wochenende. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. 

 

Haftung: 

Die Teilnahme an der Veranstaltung erfolgt auf eigene Gefahr und eigenes Risiko des 

Teilnehmers. Die Haftung des Veranstalters, seiner gesetzlichen Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen gegenüber dem Teilnehmer wird ausgeschlossen. Von den vorstehenden 

Regelungen unberührt bleiben etwaige Ansprüche des Teilnehmers aus der Verletzung seines 

Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, wenn der Veranstalter die Pflichtverletzung zu 

vertreten hat, und auf Ersatz sonstiger Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters beruhen. Einer Pflichtverletzung des 

Veranstalters steht die Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen 

gleich. 

 

https://www.kanu.berlin/berliner-freizeitsportwochenende-2025/

